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SS. Jahrgang.

Scranton WockendlM

Carpets und Draprricn.

i Wtlton, «xminster, Moquettc,

l Brüssels, Tapestrv. Ingrain. >

! Draperies und Spitzen-Vorhänge.
Jnsh Point, Brüssel«, Tambour, Renaissance und Nottingham

Spitzen-Vorhänge. /!

Leichte und schwere Draperien. I,

sabrizirt in sech« Tagen in der Pill«-
U-

bury's Mühle, und über eine Mil-
lion Faß in den »eistvffenen ti Monaten I

! sabrizirt, Betrieb 6 Tage in der ,<

Pillsbury, der Manager von der Pill«bury ' Mühle, fordert irgend
eine Mühle in der Welt auf IS.dOV Faß in einem Betrieb von 6 Tagen
gleichzukommen. Di« Pill«bury Washburn Flour Mill« Co., Limited, ist
nicht allein die größte Mühle der Welt, son-
dern sie liefert auch da« »w»' HVTe^».

«erlanflt Gebraucht

H nur ''V kein anderes.

Z C. P. Matthews, Sons k Co.,
Scranton, Pa.

Unser Motto-

?Gnte Arbeit,
« stattet mi?eletiris»» Triedlrast. >i«i «einen

großen Sitmellpresse, Schneid-

Druckerei,

Möbeln...
Für den größten Dorrath bei

der Auswahl.

Für zuverlässige Artikel und

Unbedingt
einem . . .

Preise...
wodurch unser Geschäft sür

Käufer zu einem angeneb-

men gemacht wird,

gehet,u

Hill <d Connell's,

ist «nd lzz

Washington Adeinie.

Challeuge
Refrigeratoreu,

Gras Mäher,
Schläuche,

Blau Flamme
«sel Oefen.

Günster ä- Forsyth,
SS7 Avenue.

«itttton.

Frau G> Heb von Philadelphia

R>. Rev. Bischof O'Hara von

der hiesigen St. JohnS Kirche etwa 3iXl
Kinder.

Betreff des Mörder« Windisch ausrecht

Zession.

fehlte.

AheumatiSmu« im Rücken, in den
Schultet», Husten, Aenleln, Ellbogen

Hood'? Pillen sind die beste Abfuhr«

Wit»e«barre «achrtchteo.

Mai de« Borjahre«.

Ein zwei Jahre alter Sohn de«
Eha« Jsera von Mill Creek fiel am

früher von hier und von Profession Bar»
I bier, ist letzte Woche in Centralia, Mo.,

durch den Cyklon getödtet worden.

E. T. Bogert's Commission als

Montag übernahm e, d.e Rettung d«r

I M. Roderick von Hazleton hat
als Mine Inspektor des fünften Anthra-
cite Distrikts resianirl und ist als Super-

? Frank Cooney ist am Dienstag in
der Maffit Mine zu Sugar Nolch durch
einen Fall von Fel«geftein schlimm Ver-

lag erhalten werden und zwar bi« zum
l. September.

Am Dienstag Morgen stießen an

Frau I. A. Schmidt.

Geld! in letzterer »7S in Geld, eine

Leben kostet«. E« trat in der Schieß-

Rhoad« zum Au«lug«n benutzt« und zur
selben Z«it schoß Harry Whtppl« ab und
di« Kugel drang Rhoad« in den Hal«,

ergriffen.
Der Veteran Joseph Knecht von

Noxen, 73 Jahre alt, beging letzten Frei»

voa der Südseite.

Germania Band übernehmen.
Herr Cha«. Scheuer von Cedar Ave-

nue hat Anstellung im Meadow Brook

Am Donnerstag, den 23. Juli, hält
der Badische Krankenunt«rstützung« V«r-

Nic ab.

Fing».

Scranton, Pa>. Donnerstag, den Juni l«S«.

Dr. I.B Ammann hat sich von seiner
kürzlich«» Krankheit wieder so ziemlich
erholt.

Jame« Cavanaugh von Hickory Straße,
al« Heizer in der Nord Stahlmuhle an-
gestellt und allgemein geachtet, erlag am
Donnerstag Morgen einem Herzfehler.

In der Süd Stahlmühle fiel am Don-
nerstag dem George Schmieg von Beech
Straße eine SO Pfund schwere Schiene
aus eine Hand, sie schmerzlich verletzend.

Fred. Schunerd von dieser Seite starb
im Donnerstag im Hillside Heim an de,

Auszehrung und allgemeinem Zerfall de»
System«. Er war SS Jahre alt und
seil drei Jahren ein Insasse de« Heim«.

Der GräberschmückungStag ward am
Samstag auf dieser Seite in angemes-
sener Weise gefeiert und aus den ver-
schiedenen Friedhöfen die Gräber der ver-
storbenen Veteranen mit Fahnen und
Blumen dekorirt.

In einer Versammlung von Guth'«
Band am Montag Abend sind alle Vor-
bereitungen für da« am 11. Juni im
Central Park stattfindende Pic Nie der-
selben besprochen und die Aussichten al«
gut berichtet worden.

Cigarrensabrikant Jakob Geiger von
Cedar Avenue hat an der Ecke »on Elm
Straße und Cedar Avenue zwei Lot« für
ZÄ.IXIt)angelaust und gedenlt ein größe-
re« Gebäude, au« Wohnung und Fabrik
bestehend, daraus errichten zu lassen.

Die in der Hickory Straße Pre«byter-
ischen Kirche lurzlich confirmirlen Kinder
halten am Dienstag Nachmittag einen

lehr angenehmen Au«slug nach Mountain
>Zake, bei dem Pastor Wm. A. Nord» und
die Aeltesten Heißner und Scheuch die
Aufsicht führten.

Für die Ende Juni stattfindende Jubi-
läum«» Feier des St. Peter « Verein der
deutschen kath. St. Marien Kirche wer-
den umfassende Vorbereitungen getroffen
und viele deutsche katholische Vereine der
naheliegenden Städte haben bereit« ihre
Theilnahme an der Feier zugesagt.

Zwei Straßenbahnwagen kamen am
Donnerstag Mittag an Matte« Straßezusammen, wobei die beiden Auffang«»
apparate gänzlichdemollrt wurden. Frl.Mary Fitzsimmon« von Stone Avenuesprang bei dem Zusammenstoß ab und
erhielt einen zerbrochenen rechten Arm
und innerliche Verletzungen.

Der Au«flug der Turner nach Robin-

wegen der ungünstigen Witterung vir.
schoben. Der Au«flug findet am näch>
sten Sonntag statt, und auch die«mal
tann man die Stone Avenue Straßen-
bahn benutzen und an ihrem Auslaufs»
»unkte per Wagen da« Wäldchen er»

Da« Straßen und Brücken Comite
de« Select Council« inspizirte am Dien-
stag Avend die Matte« Straße und kam
zu dem Schluß. Herrn Robinson'« Ordi-
nanz mit seiner Einwilligungdahin abzu-ändern, daß e« blo« aus einer Seile
einen Seitenweg giebt, der aber IS bi«
20 Fuß breit sein soll und die Straße
selbst 40 Fuß breit macht.

Unser Reporter hat am Sonntag
Nachmittag da« Turner Pic Nie gesucht
und nach längerem Umherlaufen ersah,
ren, daß e« nicht abgehalten werde. Da«
war schade, denn die Witterung wai
prachtvoll. Haben sich die wackeren Tur-
ner vor dem bi«chen Regen in der Sam-
stag Nacht ?geforchten" ? In der alten
Zeit waren sie nicht so empfindlich.

Die am Dienstag stattgefunden« Wabl
sür ein Stadlrath Mitglied in der IS.
Ward war siir die Demokraten etwa«
überraschend, denn Herr Wirth, der re-
publikanische Candidat, schlug seinen
demokratischen Gegner mit 67 Stimmen.
Die Wahl verlief nicht ohne einen kleinen
Krawall, in dem Peter Allebach und
Jakob Weißmann von Murphy Unter-
stützcrn angegriffen wurden.

Der 30 Jahre alte Fred. Phillip«
wurde am Freitag arretirt und für sein
gerichtliche« Erscheinen unter »SM Bürg,
schast gestellt, weil er am vorletzten
sonnlag den Geleiseläufer Maio Rosa
angriff und verletzte. Fred. Saar und
George Mutz, die «benfall« an dem An-
griff b«theiligt waren, bestanden am
Mittwoch Abend ein Verhör, bei dem
Mutz «ntlassen, Saar ab«r sür sein ge.
rtchtlich«« Erscheinen unter <SiX) Bürg-
schaft gestellt wurde.

Herr Apotheker Wm. Kornacher hat ein
Verfahren entdeck», da« in der billigen,
einfachen, schnellen und akkuraten An-
sertigung von Relief Landkarten besteht
und au« diesen Gründen in allgemeinen
Gebrauch gelangen sollte. Herr Korna-
cher hat eine Anzahl von ihm angefer-
tigte Landkarten an größere Fabrikat,,
ten de« Lande« versandt und erwartet
jetzt deren Entscheid ; da« Versahren tann
auch anderweitig al« zur Herstellung von
Landkarten benutzt werden.

Der Wirth George Fuch« von Sedar
Avenue hatte am Donnerstag Morgen

Fütterung «in«r Brut Hühnrr hin««n zur
Keg«lbahn begeben, al« der Fußboden
plötzlich nachgab und er etwa öv Fuß
in da« tiefe verlassene, daselbst befindliche
Lagerbiergewölbe fiel, in dem sich auch
mehrere Fuß Wasser befanden. E«
dauert« etwa ein« Stunde, ehe seine
Hülseruse gehört und er au« seiner gefähr-
lichen Lage durch mit Stricken versehene

einer starten Nervenerschütterung, erlitt
Huch« wunderbarer Weise keinen Scha-
den.

Scrauton

Spar Bank,
122 Wyoming Avenue,

Das älteste Spar-Jnstitut im »ord-

östlichen Pennsylvanien.

S> V. O rie e, Bize Präs

«! B, « l'ai'r Aflist"lsaffirer
Theo R. Straub Zeller.

Direktoren!

W D Kennedy Dem»« ü. Vlair
Wm K Xiejel, Ja« W. Oakford

Offen Samstag Abend« von 7 bis 8 Uhr.

Achtet auf eure Augen

IN der Stadt ilickel Brillen von kl di« k 2
vr. Shimberg. Sprucestrafte.

deutsche Apotheke,

C. Loren;,

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Watson und ZimnitlMtM,
Advokaten »»d RechtS-Anwälte,

225 Washington Avenue,

Gha«. D. Steuffer,
S!i3 Lackawanna Avenue SÄB

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel

Johu C. Weichet,

Liquoren und Weinen,

243 Penn Avenne.

Louiskohmann'g
Motel»

323 und 323 Sprnre Strafte.
?>Ul?^

ju jeder Alle Delikatessen der lab-

«tablirl I8S«.

Wechsel, Paffage

geuer Btrstchklungs Geschäft,

Wm. K. Kiesel,

Männer,
Damen,

Schlchk
;n niedrigste« Preisen.

Tchank Köhler,
4lv Sprue? DtruKe.

Ovdr Varker «ott,e».

Peter Gallagher, ein früherer akti-
ver demokratischer Politiker, starb am
Mittwoch in seiner Wohnung an Hamp-

? Herr Charls Leber von Hampton
Straße reiste am Dienstag al« einer der
Delegaten de« Camp 8, S. der V., zudem Staat«coiivenl in Getiy«burg.

Einem Herrn Linder von der West,
seile fiel am Freitag in dem D. L. L W.
Ürachthause «in schwere« Packetaus eine«
seiner Beine und da« Glied wurde ge-
brochen. Linder ist im Ho«pital.

Ein Comite der Schulbehörde stat-
tete am letzten Donnerstag den Schulenaus dieser Seite einen osfiziellen Besuch
ab; sie fanden alle« in bester Ordnung
und in jeder Weise zufriedenstellend.

Frau Longin Oestring«r von Hamp-
lon Straße starb am Dienstag Abend im
Älter von SS Jahren an den Folgen
eine« Schlagsluffe«, den sie am Morgen
erlitt sie war Wittwe und wird von

Herr Otto Gerstenecker, bis zur
Zeit ein Lehrling de« Herrn Karl Köm.
pel, ist am Sonntag Morgen nach New
Mk gereist, wo «r «in« Anstellung in
einem großen Geschäfte genominen hat
und zugleich sein« Studi«n an «iner
Schule versolg«» wird.

Bedeutende Aufregung herrschte
am Donnerstag Nachmittag an Rock
Straße, al« sich da« Gerücht verbreitet«,
daß sich an Süd Main Avenu« «ine Erd-
senkung ereignet hatte, doch ergab eine
Unte.suchung, daß der angerichtete
Schaden nicht sehr groß ist.

Frau John Hewitt von Luzerne
Straße sprang am Freitag an Wyoming
Avenue von einem sich in Bewegung be-
findlichen die Be-
rührung mit dem Pflaster machte sie be.
sinnung«lo« und außerdem erhielt sie
eine schlimme Fraktur de« linken Fuß-
knöchels.

G. Moser voNjLasayette Straße
entging am Samstag mit knapper Noth
dem Tod« : «r hör» nicht gut und als er
nahe der Mt. Pleafant Min« da« D.. L.
>k W. Geleise betrat, verspürte er da«
Vibriren desselben und sprang gerade in
Zeit ab, um einem heranbrausenden
Zuge zu entgehen.

Jeder hat wohl einmal über Un.
Verdaulichkeit zu klagen ; diese« Leiden
hat sehr häufig unreine« Blut zur Folge.
E« giebt nicht« einfachere« und bessere«
dagegen, wie Dr. August König'« Ham-
burger Tropfen, da dieselben den Magen
zu erneuter Thätigkeit anspornen und da«
Leiden bald heilen.

Der Pole Joe Warousky von
Morri« Court wurde am Dienstag Abend,
während eine» Handgemenge« mit seinem
Landsmann Joseph Barovitsch, von die-
sem mit einer Flasche über den Kops ge-
hauen und ihm zwei Adern durchschnit-
ten. so daß er vor Eintreffen eines Arzte«
beinahe verblutete; er hatte sich am
Mittwoch wieder theilweise erholt und
weigerte sich, gegen sein«n Angreifer
Klage zu erheben.

Gerichtliche«.
Der Einhalt«befehl Betreff de« Baues

Montag von Richter Günster wieder aus-
gelöst, indem er zu dem Entscheid kam,
daß der Bau de« Abzug«kanal« keinen
Schaden zur Folge haben werde.

Advokat Corneliu« Smith von der Praxi«
am hiesigen Gericht «?«geschloffen werde.
Die Vorgeschichte diese« Verfahren« ist
eine lange, doch der Hauptgrund der
Au«schlteßung bestand darin, daß Smith
verschied«»« gerichtliche Beamte, unter

Richter Archbald und Richter Günster,
beschuldigte, unparteiisch gehandelt zu
haben.

Wm. E. Kirchhoff al« Wahlrichter des
Z. Distrikts der IS. Ward, an Stelle von

Kaufmann Namen« Philipp Ruf hat in
der Abwesenheit seiner Ehefrau seine drei
Kinder «rhängt. D«r Mann ist s«itdein
verschwunden! wahrscheinlich hat er
Selbstmord begangen.

Auf dem Fußartillerie-Schießplatze
bei Thorn ist durch die Selbstentzündung
einer sogen. Flattermine große« Unglück
geschehen. Hauptmann Adam«. Se-
condelieutenant Corporal

wurden schwer verwundet.
Kaiser Franz Joseph empfing am

Montag die österreichisch-ungarische De-
legation im Schlosse zu Buda. In Be-
antwortung der Reden sagte der Kaiser,
die feste und standhafte Haltung de«
Dreibunde« gegenüber allen Fragen, die

uiiruhigenden Symptome im Osten"?
sügte der Kaiser hinzu??haben die Be-
mühungen meiner Regierung in Ueber»

! Balkan-Staaten unter allen Großmäch-
ten erzielt, daß ich mich zu der Erwar-
tung einer friedlichen Entwickelung der
internationalen Beziehungen berechtigt
fühle."

üstadliLliöÄ 1362.

Rummer SU.

Dr. Webla»,

Deutscher Arzt.
»to. 3<!2 Mnlberr», St., Mische»

Penn und Wyoming Avenue«.

tth?«ach'!!itt"« d>»

Dr. G. E. Rons.
232 Adams Avenue, dem Courthau«

gegenüber.

Während seiner «diu lsenheit IN Pl,,ladeli>hii>
ino der Herr votlor an den Spitäler» deschäf.»>,l ist nimmt sein Buchdalier in der Office.2.12 Adam« «nenne, jeden Dienstag und
samstag «bend.oon Ij-SUHr g»blun.

>Vr fliid'n'ch W2 «d '' den Herrn Do».

Dr. «lugust Trapold,
der deutsche Spezialist für

Frauen-Krankheiten
jeden Dienstag »nd Samstag.

Osfice Elke Wyoming >ve, und vpruce Sirahe
Sprechstunden?S Morgen« di» ti «bend».

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

240 Adams Ave., Courthau« gegenüber.
Office Stunden - 8-tv Bormig«, S?-

-4 Nachmittag« und 7?B Abend».Telephon No. 7-t2.

Dr. Heinrich Halpert.

Deutscher Arzt,
wohnt ZI7 binden Straße, zwischenPenn und Wyoming Avenue«.

Sprechstunde» - Bon I?« Uhr «acht»., »on
7-S Uhr Abend«.-Spricht polnisch, slavischund ungarisch.?Telephon «o. SO»S.

Dr. Geo» Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Sprue« Straße, Zimmer No. 6.
Alle zahnärztlichen Arbeiten schnell und ge-

wissenhaft besorgt und garanttrt.
Die Deutschen find freundlichst eingeladen.

7. GisZK.il.,
Rechts-Anwalt,

Zimmer St». S, «oal «xchangr,

Chas. D. Neuster,
Notariat», Wechsel»

Dampfschifffahrt - «efchäft.
S2B Lackawanna Avenue.

Bter-Brauercl
Chas. Stegmaier S? Sons.

WilkeSbarre, Pa.

John Armbrust.
Deutscher Metzger,

N». L 1 9 Penn Avenue,

>eder Ar, und stet, sristhe/uA'best'e'» Kleisch
b st" zufriedenen stelle». Da«

Sha«. Schad! Zoh» «. Schad«.

Ctias. Schadt 6? öro.,
Feuer, Unfälle nnd Leben»

Versicherung.

Ein feines Souvenir.

Fred. Hummler,
Photograph.

. 328 Lackatvanna Avenue.

Hübsche Trayon- m,d Wafserfarben-Vortr«itß

308 Pen. «ve. «.». «Ar»»

Laurel Hill Part Hotel,
an der Dunmore Road.

Der Unterzeichnete hat da« Hotel de« HerrnGeorge linbaik an der Dunmo» Noad über-
iionin»» und wird fich bis,reden, den werthen
läken iiiitdem Besten auszuwarte» w,« »ücheund »iller dielet.^

Wir wissen es

Tie sollten es auch wissen.

1


